
Doppelkandidatur wirft Fragen auf
Der Lamerdinger Gemeindechef Manuel Fischer will neuer Bürgermeister in Bad Grönenbach werden.

Zudem steht er auf der Stadtratsliste der Freien Wähler Vereinigung in Buchloe. Wie passt das zusammen?

Buchloe Der amtierende Lamerdin-
ger Bürgermeister, Manuel Fischer,
möchte erneut Bürgermeister wer-
den: in Bad Grönenbach. Gleichzei-
tig kandidiert er auf Platz zwei der
Stadtratsliste der Freien Wähler
Vereinigung (FWV) in Buchloe.
Geht das? Unsere Redaktion be-
fragte dazu den Fraktionssprecher
der Freien Wähler Vereinigung,
Franz Lang, und den Kandidaten
selbst.

Wie beurteilen Sie die Doppel-
Kandidatur von Manuel
Fischer?
Franz Lang: Die Doppel-
Kandidatur von Manuel
Fischer entspricht der
geltenden Rechtslage und
ist im kommunalpoliti-
schen Alltag keineswegs
ungewöhnlich. In Buchloe
zum Beispiel ist es seit
vielen Jahren gängige Praxis, dass
Bürgermeisterkandidaten zugleich
auf den Stadtratslisten geführt
werden. Aktuell ist dies ja auch bei
der CSU mit Bürgermeister Robert
Pöschl der Fall. Diese Vorgehens-
weise ist rechtlich eindeutig gere-
gelt und politisch transparent. Die

Wählerinnen und Wähler wissen,
wofür sie stimmen – und ihre
Stimmen behalten in jedem Fall ihr
volles Gewicht innerhalb der jewei-
ligen Wählergruppe.

Wie kam es zur Kandidatur von
Herrn Fischer auf Ihrer Liste?
Lang: Im November 2025 wurden
in unserer Nominierungsver-
sammlung die Kandidaten für den
Stadtrat einstimmig gewählt. Wir
freuen uns sehr, dass Manuel Fi-
scher nun unseren Ortsverein als

Mitglied bereichert. Als
Diplom-Verwaltungswirt
verfügt er über eine fun-
dierte Berufserfahrung im
öffentlichen Dienst und
ist als amtierender Bür-
germeister von Lamer-
dingen sowie als stellver-
tretender Vorsitzender
der Verwaltungsgemein-

schaft Buchloe mit kommunalen
Strukturen bestens vertraut. Erst
Mitte Dezember 2025 wurde Herr
Fischer von der parteiunabhängi-
gen „Bad Grönenbacher Liste“ ein-
stimmig als Bürgermeisterkandi-
dat in Bad Grönenbach nominiert.
Diese Entscheidung erfolgte in Ab-

stimmung der Verantwortlichen
beider Listen.

Sie treten in Buchloe für die FWV
an, sind in Bad Grönenbach aber
parteilos. Warum, Herr Fischer?
Manuel Fischer: Weil ich parteilos
bin. Sowohl die „Freie Wähler Ver-
einigung Buchloe“ als auch die
„Bad Grönenbacher Liste“ sind un-
abhängige kommunale Wählerge-
meinschaften. Es handelt sich
nicht um Parteien, sondern um Zu-
sammenschlüsse engagierter Bür-
gerinnen und Bürger, die
sich ausschließlich der
kommunalen Sachpolitik
vor Ort widmen und nicht
der Parteipolitik. Dass ich
in zwei unterschiedlichen
Kommunen kandidiere,
ergibt sich aus meiner be-
ruflichen und persönli-
chen Situation.

Wie lässt sich ein Stadtratsman-
dat in Buchloe mit dem Amt eines
Bürgermeisters in Bad Grönen-
bach vereinbaren?
Fischer: Leider gar nicht. Als lei-
denschaftlicher Kommunalpoliti-
ker würde ich am liebsten beides

machen. Rechtlich ist das jedoch
untersagt, auch wenn die Kandida-
turen hingegen erlaubt sind. Wür-
de ich sowohl zum Bürgermeister
als auch zum Stadtrat gewählt
werden, würde ich mich – so ehr-
lich will ich sein – für das Bürger-
meisteramt entscheiden, weil es
um meine berufliche Zukunft geht.
Meine Stimmen für die FWV wür-
den aber zur Gänze bei dem Wahl-
vorschlag bleiben.

Müssen Sie als möglicher haupt-
amtlicher Bürgermeister
in Bad Grönenbach woh-
nen?
Fischer: Ein Wohnort-
wechsel nach Bad Grö-
nenbach wäre für unsere
Familie grundsätzlich
möglich. Kommt Zeit,
kommt Rat. Für haupt-
amtliche Bürgermeister

ist ein Wohnsitz in der jeweiligen
Kommune rechtlich aber nicht vor-
geschrieben; diese Pflicht gilt nur
für ehrenamtliche Bürgermeister.
Im Zuge der in Lamerdingen be-
schlossenen Umstellung auf ein
ehrenamtliches Bürgermeisteramt
war mir eine erneute Kandidatur

aufgrund meines Wohnsitzes in
Buchloe nicht mehr möglich. Diese
Änderung in Lamerdingen hat fak-
tisch zu meinem Ausschluss von
einer weiteren Bewerbung geführt.
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Ins beste Licht rücken sich die Kandidatinnen und Kandidaten für die anstehende Kommunalwahl. Foto: Karin Hehl
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Freie Wähler Vereinigung

Die Freie Wähler Vereinigung Orts-
verein Buchloe e. V. ist eine unabhän-
gige kommunale Wählervereinigung
auf Vereinsbasis. Die Politik ist laut
Fraktionssprecher Franz Lang be-
wusst losgelöst von überregionaler
Parteipolitik. In Buchloe existiert kein
Ortsverband der Partei „Freie Wäh-
ler“. „Seit vielen Jahren bilden wir je-
doch mit der ‚Freien Wähler‘-Partei
einen gemeinsamen Wahlvorschlag“,
sagt Lang. Inhaltlich bestehen deutli-
che Gemeinsamkeiten mit den Freien
Wählern in Bayern. Der strukturelle
Unterschied liegt darin, dass die FWV
Buchloe keine Parteigliederung ist,
sondern eine eigenständige Wähler-
vereinigung mit ausschließlich loka-
lem Auftrag.


